
Eberholzen gewinnt Derby
1. Kreisklasse B: Almstedt II unterliegt nach Pausenführung noch mit 1:2

Almstedt – 1. Kreisklasse B: MTV 
Almstedt II - TSV Eberholzen 
1:2 (0:1) -  Der TSV Eberholzen 
hat das Gemeindederby beim 
MTV Almstedt II durch zwei 
späte Tore mit 2:1 gewonnen 
und dem Gastgeber damit eine 
empfindlichen Rückschlag im 
Aufstiegskampf 
beigefügt, denn 
die „Almekicker“ 
hatten sich durch-
aus etwas ausge-
rechnet. 

Die Gäste stan-
den in der ersten 
Halbzeit gut in der 
Defensive, kassier-
ten aber dennoch 
das 0:1 aus ihrer 
Sicht, als Leonard 
Markert nach ei-
nem Angriff über 
die linke Seite 
für die MTV-Re-
serve erfolgreich 
war (19.). Weitere 
Mögl ichkei ten 
der Hausherren 
machte Gäste-Tor-
hüter Daven We-
dermann zunich-
te. Chancen der 
Eberholzer waren 

Mangelwaren, das bekamen 
die TSV-Fußballer in der Ka-
binen-Ansprache von Trainer 
Daniel Gnebner auch deutlich 
zu hören. 

Nach der Pause hatten die 
MTV-Kicker aus Almstedt zwar 
mehr Ballbesitz, doch die 

Eberholzer gaben sich nicht 
geschlagen, der spielerischen 
Überlegenheit der Hausherren 
setzten sie Kampfkraft und 
Willen gegenüber. Das wurde 
in der Schlussphase belohnt: 
Nico Tschätsch verwandelte ei-
nen Freistoß zum 1:1 (86.), und 

drei Minuten später verwerte-
te Fiete Sattler einen Steckpass 
von Tschätsch zum 2:1-Siegtref-
fer der Eberholzer.  Die Alm-
stedter müssen nun auf einen 
Ausrutscher des TSV Gronau 
hoffen, um noch den vierten 
Aufstiegsrang zu ergattern.    rk
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SVE freut sich 
über neue Trikots 

Bad Salzdetfurth – Die erste 
Herrenmannschaft der Sport-
vereinigung Eintracht Bad 
Salzdetfurth (SVE) läuft in der 
kommenden Saison mit neuen 
Trikots auf. Abteilungsleiterin 
Maren Siedlaczek-Ahrenhold 
dankt Mark Steiner, Geschäfts-
führer der Firma SAE Steiner 
Automation und Elektrotech-
nik in Bad Salzdetfurth, für die 
Unterstützung bei der Ausstat-
tung der Fußballer. 

Nachdem die Geschichte der 
Spielgemeinschaft Wehrstedt/
Salzdetfurth nach 19 Jahren 
endet, meldet die Fußballspar-
te der SVE zum Saisonbeginn 
am 1. Juli eine Herrenmann-
schaft, eine Ü32 Altherren 
und eine Hobby-Damenmann-
schaft. Fünf Jugendteams ge-
hen mit dem SV Groß Düngen 
in der gemeinsamen JSG an 
den Start. Kommissarisch wur-
de André Hahn als sportlicher 

Leiter in den Vorstand gewählt. 
Er ist das Bindeglied zwischen 
der Mannschaft und dem Vor-
stand. Hahn war bereits in frü-
heren Zeiten schon einmal als 
Trainer aktiv. „In nächster Zeit 
kommt viel auf uns zu. Ziel ist 
es, unter den neuen Bedingun-
gen einen guten Start zu erzie-
len. Dabei gilt es, nach vorne 
zu blicken und einen Neuan-
fang zu finden“, meint Maren 
Siedlaczek-Ahrenhold. Sie un-
terstreicht dabei, dass keine 
Kündigung erfolgt ist, sondern 
der ohnehin am 30. Juni en-
dende Vertrag nicht verlängert 
wurde. Die Abteilungsleiterin 
freut sich darüber, dass die 
Mitgliederzahl im Aufwärts-
trend liegt. Neben dem um-
fangreichen Programm, das es 
abzuarbeiten gilt, stehe auch 
eine enge Zusammenarbeit 
untereinander im Fokus, so die 
Abteilungsvorsitzende. 	        mi

Maren Siedlaczek-Ahrenhold und der sportliche Leiter André 
Hahn freuen sich über das neue Outfit für die erste Herren-
mannschaft, das die Firma SAE Steiner Automation und Elek-
trotechnik zur Verfügung gestellt hat. 		  FOTO: VOLLMER
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Der Almstedter Torhüter Marius Hesse fasst auch in dieser Szene sicher zu.  �    FOTOS: SIEWERT

„Kirschen“ zu stark
Bezirksliga-Tabellenführer siegt in Almstedt 3:1

Almstedt – Bezirksliga 4: MTV 
Almstedt - BW Neuhof 1:3 (0:2) -  
Die „Kirschen“ aus Neuhof ha-
ben noch berechtigte Chancen 
auf die Meisterschaft, das stell-
ten die Gäste auch sofort unter 
Beweis, drückten vehement 
aufs Tempo und hatten in der 
13. Minute die erste Torchan-
ce durch Oguzhan Dogan, 
doch Almstedts Keeper Marius 
Hesse konnte per Fußabwehr 
klären. In der 15. Minute war 
Hesse dann aber machtlos, 
als Ole Becker ein Zuspiel aus 
zehn Metern trocken zum 1:0 
verwertete. 

Nur zwei Minuten später 
profitierte Becker von einem 
Ballverlust der Hausherren 
und mit einem abgefälschten 
Schuss aus acht Metern senk-
te sich der Ball über Schluss-
mann Hesse zum 2:0 ins Tor. 
Auch den weiteren Spielver-
lauf bestimmten die Gäste, 
die durch Josua Lotze und Ole 
Becker weiter hätten davon-
ziehen können, doch Marius 
Hesse machte den „Kirschen“ 
ein Strich durch die Rechnung. 
Die erste richtige Torchance 
der Gluba-Elf wurde in der 43. 
Minute notiert, als sich vor 
dem Neuhofer Tor eine Spieler-
traube bildete, Matti Palandt 
das Leder zu Lukas Kühn sto-
cherte, der aus sieben Metern 

abzog, doch Konstantin Pacz-
kowski klärte für seinen schon 
geschlagenen Torhüter auf der 
Linie. 

Die Halbzeitansprache von 
MTV-Coach Stefan Gluba zeig-
te Wirkung, denn die Gastge-
ber zeigten eine ganz andere 
Herangehensweise als im ers-
ten Spielabschnitt. 

Neuhof hatte Glück, dass 
Frerk Max Bode in der 59. Mi-
nute aus kürzester Entfernung 
den Ball in Schlussmann Timo 
Oelze seinen Meister fand und 
wenig später BW-Kicker Ma-

rius Grelka das Leder von der 
Linie kratzte. In der 75. Minute 
wurden die Bemühungen der 
Alme-Kicker endlich belohnt: 
Brian van Ditzhuyzen verwan-
delte einen Handelfmeter si-
cher zum 2:1. 

Die Hausherren witterten 
Morgenluft, hatten durch Bode 
durchaus die Chance zum Aus-
gleich, die aber nicht genutzt 
wurde. In der Nachspielzeit 
setzten die Gäste aus Neuhof 
einen Konter, den Komi Mario 
Agbodo nach Querpass von 
Dogan zum 3:1 abschloss.      ksi

Tjark Marahrens zieht aus 16 Metern ab – ohne Erfolg. Am 
Ende verliert der MTV Almstedt 1:3.

FUSSBALL

SG Sibbesse geht
in Freden leer aus 

0:3-Niederlage völlig verdient
Sibbesse - 1. Kreisklasse B: SV 
Freden - SG Sibbesse/Westfeld 
3:0 (1:0) - „Die Fredener waren 
natürlich besser und haben 
am Ende auch verdient gewon-
nen“, sagte SG-Trainer Roman 
Woyciechowski nach der glat-
ten Niederlage beim Meister. 
Als unnötig bezeichnete er je-
doch das Tor in der Nachspiel-
zeit der ersten Halbzeit – das 
hätte aus Sicht des Trainers 
nicht sein müssen. Nick-Elvin 
Lorenz traf in der 48. Minute 
zum 1:0 für den Favoriten. Ech-
te Chancen der SG Sibbesse/
Westfeld gab es in der ersten 
Spielhälfte nicht, lediglich ei-
nige Standardsituationen aus 
dem Halbfeld hatte Woycie-
chowski auf seinem Notizzet-
tel.

Nach Wiederanpfiff des 
Schiedsrichters Alexander 
Kersten Germey änderte sich 
nicht viel, denn die Fredener 

hatten die Partie im Griff, wäh-
rend von den Sibbessern und 
Westfeldern in der Offensive 
so gut wie gar nichts kam. Die 
Hausherren bauten ihre Füh-
rung am Ende noch weiter 
aus: Dustin Jeckstadt (60.) und 
Kevin Ekkert (76.) markierten 
die Treffer zum 2:0 und 3:0 
für den SV Freden, der erst 17 
Gegentore in 24 Begegnungen 
kassiert hat.

Für die Spielgemeinschaft, 
aktuell auf Rang zwölf mit 
17 Punkten, ist noch nichts 
verloren. Die Sibbesser und 
Westfelder liegen zwei Zähler 
vor Schlusslicht Mehle. „Wir 
haben es noch in der eigenen 
Hand, wir legen den Fokus voll 
auf das Heimspiel gegen die 
SV Betheln/Eddinghausen am 
31. Mai – da müssen wir ge-
winnen, dann ist alles gut“, so 
Woyciechowski. Parallel spielt 
dann Mehle in Freden.  �  rk   

Viele Zweikämpfe im Mittelfeld gibt es beim Gemeindederby in Almstedt zu sehen. �      FOTO: SEEGERS

FUSSBALL

Oberliga 
Meppen II – Wetschen	 1:3
Egestorf/L. – Verden	 2:0
Holthausen – Bersenbrück	 3:3
Wilhelmshav. – Delmenhorst	 0:1
VfV 06 Hildesheim – Lüneburg	 1:3
Heeslin. SC – Spelle-Venh.	 4:4
Braunschw. II – Wolfsburg	 2:0
Rehden – Wolfenbüttel	 1:2

  1.  Delmenhorst	   30  20    6    4  69:29  66.

  2.  Egestorf/L.	   30  18    5    7  63:36  59.

  3.  Heeslin. SC	   30  17    4    9  72:47  55.

  4.  VfV 06 Hildesheim	   30  16    1  13  53:55  49.

  5.  Wilhelmshav.	   30  14    6  10  47:38  48.

  6.  Lüneburg	   30  12  12    6  46:43  48.

  7.  Spelle-Venh.	   30  12  10    8  61:47  46.

  8.  Meppen II	   30  12    8  10  45:40  44.

  9.  Bersenbrück	   30  11    9  10  66:67  42.

10.  Rehden	   30  12    6  12  48:49  42.

11.  Verden	   30  11    5  14  50:49  38.

12.  Braunschw. II	   30  11    5  14  54:57  38.

13.  Wolfenbüttel	   30  11    5  14  59:67  38.

14.  Wetschen	   30    6    9  15  53:65  27.

15.  Wolfsburg	   30    3    6  21  27:71  15.

16.  Holthausen	   30    3    5  22  40:93  14.

Landesliga 
Bavenstedt – Iraklis Hellas	 4:1
Godshorn – Halvestorf/H.	 5:2
Wunstorf – Krähenw./K.	 4:0
Arm. Hannover – Ramlingen-E.	 1:1
Eilvese – Hemm.-West.	 3:2
Bruchhausen-V. – Mühlenfeld	 1:2
Ochtersum  – Barsingh.	 4:0

  1.  Hemm.-West.	   30  22    5    3  87:31  71.

  2.  Eilvese	   30  20    5    5  85:40  65.

  3.  Ramlingen-E.	   30  19    6    5  70:37  63.

  4.  Wunstorf	   30  19    3    8  80:33  60.

  5.  Bavenstedt	   30  15    4  11  62:51  49.

  6.  OSV Hannover	   29  14    6    9  62:38  48.

  7.  Arm. Hannover	   30  12  12    6  38:28  48.

  8.  Krähenw./K.	   30  12    9    9  52:44  45.

  9.  Mühlenfeld	   31  11  10  10  50:57  43.

10.  Iraklis Hellas	   30  10    9  11  54:62  39.

11.  Godshorn	   30  12    2  16  62:64  38.

12.  Halvestorf/H.	   30  10    5  15  55:63  35.

13.  Barsingh.	   30    8    8  14  52:69  32.

14.  Newroz Hildesh.	   29    6    7  16  35:62  25.

15.  Bruchhausen-V.	   31    7    3  21  42:98  24.

16.  BW Tündern	   30    5    4  21  37:90  19.

17.  Ochtersum 	   30    2    4  24  34:90  10.

Bezirksliga 4
Almstedt – Neuhof 	 1:3
Lenne – Schliekum 	 1:1
Borsum – Lamspringe 	 3:1
Bad Pyrmont – Ambergau/B.	 2:0
Himmelsthür – Hasede	 4:1
Giesen – Türk Gücü Hild.	 2:2
SV Alfeld – Einum	 abg.

  1.  Neuhof 	   28  20  3    5  93:49  63.

  2.  Giesen	   27  18  5    4  74:25  59.

  3.  Bad Pyrmont	   27  18  5    4  85:43  59.

  4.  Ambergau/B.	   28  16  3    9  56:46  51.

  5.  Schliekum 	   28  15  4    9  51:50  49.

  6.  Harsum	   28  14  5    9  57:45  47.

  7.  SV Alfeld	   27  14  4    9  76:44  46.

  8.  Afferde	   28  11  7  10  58:52  40.

  9.  Hasede	   28  12  4  12  70:66  40.

10.  Almstedt	   28  12  4  12  51:47  40.

11.  Borsum	   27  11  2  14  45:61  35.

12.  Himmelsthür	   28    7  5  16  36:73  26.

13.  Türk Gücü Hild.	   28    7  4  17  43:78  25.

14.  Lamspringe 	   28    4  8  16  37:59  20.

15.  Einum	   27    4  2  21  31:75  14.

16.  Lenne	   27    3  5  19  44:94  14.


